
für

Mut zur Wahrheit.
Verband Halle | Saalekreis

Ihre
Alternative
jetzt auch in 
Halle und dem 
Saalekreis!

NEU!

Für Rechtsstaatlichkeit und Bürgerbeteiligung.

Am 22. September 
         AfD wählen!

✘
Deshalb am 25. Mai 
          AfD wählen!

✘

Mit Ihrer Hilfe 
können wir  
viel erreichen.
Im Gegensatz zu den etablierten Parteien können wir 
für den Wahlkampf kaum auf Steuergelder zurückgrei-
fen, sondern sind einzig und allein auf das Engagement 
Freiwilliger und auf Spenden angewiesen. 

Sie können uns dabei helfen. Wie? Ganz einfach:
Werden Sie Mitglied oder Förderer. Oder spenden Sie.

Wir freuen uns über
Ihre Wahlkampfspende: 
Alternative für Deutschland,  
Verband Halle | Saalekreis
Kt.-Nr:	1 894 040 747, BLZ: 800 537 62
IBAN:	 DE 17 800537621894
BIC:	 NOLADE21HAL
Saalesparkasse Halle
Betreff: Wahlkampfspende

Geben Sie auf der Überweisung Ihre vollständige
Adresse an, damit wir Ihnen eine Spendenquittung
zukommen lassen können.

Ihre lokale Alternative:
AfD Halle-Saalekreis
Delitzscherstraße 273
06116 Halle

E-Mail: halle@afd-lsa.de
www.afd-lsa.de

Mit diesen  
Kandidaten der 
AfD können Sie 
mehr für unser  
Gemeinwesen  
erreichen.
Ines Wolter, 51, Ergotherapeutin

Marcus Geppert, 41, Fachinformatiker

Torsten Radtke, 45, EU-Rentner

Gerd Bungenberg, 54,  
Instandhaltungsmechaniker

Mechthild Bungenberg, 47,  
Dipl.-Textildesignerin

Burkhard Bader, 63, Dipl.-Ing., Freiberufler

Martin Sehrndt, 62, Dipl.-Ing. Maschinenbau

Helmut Kaßner, 66, Dipl.-Physiker/selbständig

Gisela Wagner, 65, Rentnerin, Dipl.-Ing.(FH)

Alexander Raue, 41, Dipl.-Ing.(FH) Bauwesen

David Hügel, 23, Angestellter

Oliver Dick, 30, Student Maschinenbau,  
Angestellter DHL

Markus Klätte, 46, Dipl.-Kaufmann

Dirk Domicke, 46, Polizeibeamter

Thomas Rateiczak, 49, selbständiger Kaufmann

Detlev Steinkampf, 47, selbständig

Gernot Nette, 42, Taxifahrer

www.alternativefuer.de

Ausbau der Wasserwege.

TRANSPORT

Wir befürworten die Nutzung der Saale als Wasserweg.

Deshalb begrüßen wir sehr die Bestrebungen, den 
Saale- Elsterkanal nach Leipzig fertigzustellen und 
fordern, endlich mit dem Bau des umweltfreundli-
chen Kanals am Unterlauf der Saale zu beginnen. 

Damit fördern wir die Berufs- und Freizeitschifffahrt 
gleichermaßen und sichern Arbeitsplätze in der Region.

Mitmachen,
Mitentscheiden:
Mitglied werden!



Bestmögliche Bildungsein-
richtungen, Jugend  
hat vorrang.

BILDUNG UND KULTUR

Stadt und Kreis müssen kurze Schulwege sicherstellen, 
die Gebäude sind zu pflegen, Unterrichtsausfall darf nicht 
hingenommen werden.

Eine breit gefächerte Unterstützung soll jedem Bürger 
die Teilhabe an kulturellen und sportlichen Aktivitäten 
ermöglichen.

Für Familien und Kinder.

FAMILIE

Familien und Haushalte mit Kindern haben Vorrang. An 
KITAS und Spielplätzen darf nicht gespart werden.

Integration ist Bringschuld.

INTEGRATION

Wer zu uns kommt, muss bereit und in der Lage sein, 
seinen Lebensunterhalt selbst zu erarbeiten oder zu in-
vestieren. Das Erlernen der deutschen Sprache und die 
Anerkenntnis unserer Rechtsordnung werden von uns er-
wartet. Eine Einwanderung in unsere Sozialsysteme leh-
nen wir ab.

Kriminelle bekämpfen, 
Opfer schützen.

SICHERHEIT

Die Polizei muss präsent sein und effizienter arbeiten. 
Wir brauchen ehrliche Statistiken über die Zahl der Straf-
taten und die Herkunft der Täter. Die Justiz muss schnel-
ler entscheiden. Opferschutz geht vor dem Täterschutz.

Wählen Sie die AfD auch 
in das Europaparlament!

Die kleinen Leute schonen.

BEZAHLBARE ENERGIE

Die Kosten der Energiewende sind gerecht auf alle 
Bürger zu verteilen. Subventionen sind an ihrer Ef-
fektivität zu messen.

Bürgerentscheid bei 
Großinvestitionen.

SCHWERPUNKTE IN HALLE

Die Nutzung des geplanten Gebäudes am Hallmarkt 
als Finanzamt ist abzulehnen. Die jährlichen Kosten 
übersteigen bei Weitem den Nutzen für die Bürger. 

Die Bürger sollen über eine alternative Verwendung, 
die den Standort Halle stärkt, entscheiden. 

In Halle-Neustadt ist über die Zukunft der Scheiben 
A-E ein Ideenwettbewerb auszuschreiben.

Wir sind die Alternative zu 
einer „alternativlosen” 
Euro-Rettungspolitik.

Die Alternative für Deutschland bricht mit der 
Gedankenzensur der Altparteien.

Wie? Indem wir den Mut haben, die Wahrheit zu sagen.

Haushalt konsequent  
sanieren, Verschwendung 
stoppen.

FINANZEN

Eine effiziente Verwaltungsstruktur und der Abbau über-
flüssiger Bürokratie stoppt die Verschwendung von Steu-
ergeldern.

Selbständige fördern.

MITTELSTAND

Wir setzen uns dafür ein, dass Unternehmen sich ohne 
bürokratische Hemmnisse gründen, entwickeln und 
bestehen können. Die Hebesätze der Gewerbesteuer in 
Halle sind auf das Niveau des Saalekreises zu senken.

Erhalt der Hochstraße.

INFRASTRUKTUR

Wir brauchen bessere Radwege, z. B. eine Verbindung 
zum Saaleradweg über Pulverweiden und Rabeinsel. 
Wir brauchen kostenloses Parken in der Innenstadt, um 
Kaufkraft in die City zu holen. Wir brauchen eine zügige 
Fertigstellung der West- (A143) und der Ostumfahrung. 

Für die Hochstraße fordern wir im Zuge der Sanierung 
eine optisch attraktive Lösung mit einer optimalen Schall-
dämmung. Der öffentliche Nahverkehr darf nicht teurer 
werden, die Fahrzeiten sind zu beschleunigen. Auch die 
Altstadt ist in den Hochwasserschutz einzubeziehen.


